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Zum Prozeß Liebhknuecht
Halle 14 December

Die Geſchäftsordnungs Kommiſſion des Reichstags hat wie in
der vorigen Nummer dieſes Blattes bereits telegraphiſch mitgetheilt
wurde den Antrag des Staatsanwaltes des Landgerichts I Berlin
die Genehmigung zur ſtrafrechtlichen Verfolgung des Abgeordneten
Liebknecht zu ertheilen mit 9 gegen 4 Stimmen abgelehnt Die
letzteren dürften von konſervativen reſp freikonſervativen Abge
ordneten abgegeben worden ſein und es ſteht außer allem Zweifel
daß das Plenum des Reichstages dieſem Beſchluſſe beitritt

Ob mit der Ablehnung ſeitens des Reichstags der Prozeß ſein
Ende durch Einſtellung des Verfahrens findet läßt ſich hente noch
nicht ſagen man kann nur Muthmaßungen darüber haben Mög
lich wäre es immerhin daßß das Miniſterium aus Klugheits
rückſichten von einer weiteren Verfolgung der Sache Abſtand nähme
ebenſo iſt indeſſen aber auch der umgekehrte Fall möglich daß die
einmal angeſchnittene Frage nun auch endgültig zum Austrag
gebracht werden ſoll

Jn Anbetracht des Umſtandes daß der vorliegende Prozeß ſchon
jetzt nicht nur an ſich politiſch von der höchſten Wichtigkeit iſt
ſondern daß er auch der Ausgangspunkt werden kann von Maß
nahmen die in nächſter Zeit eine große Rolle in der Politik zu
ſpielen geeignet ſein könnten glauben wir auf die Angelegenheit
noch einmal ausführlich zurückkommen zu ſollen

Soweit aus den bisher vorliegenden Zeitungsberichten die in
manchen Punkten von einander abweichen erſichtlich iſt ſind bei
dem am 6 December ausgebrachten Hoch auf den Kaiſer ſechs
Sozialdemokraten im Reichstagsſaale anweſend geweſen Es möge
hier gleich bemerkt werden daß nach einer Mittheilung des gewöhn
lich ſehr zuverläſſig informirten Berliner Parlaments Bericht
erſtatters der Frankfurter Zeitung die ſozialdemokratiſche Fraktion
wie ſie es früher gethan auch diesmal beſchloſſen hatte in der
Zeit zu welcher das Hoch auf den Kaiſer ausgebracht werde nicht
im Saale anweſend zu ſein und daß die Anweſenden die Abſicht
einer Demonſtration thatſächlich nicht gehabt ſondern in dem frag
lichen Moment ſich nur zufällig im Saale befunden hätten Ab
weichend von dieſer Lesart weiß ein anderer parlamentariſcher
Berichterſtatter zu melden der Abgeordnete Singer habe Tags
vorher auf eine an den Präſidenten v Levetzow gerichtete Frage
die Antwort erhalten es werde im nenen Reichstagsgebände eine An
ſprache gehalten und dieſelbe mit einem Hoch auf den Kaiſer geſchloſſen
werden Jn einem der Parlamentsberichte über die fraglicheSitzung
hieß es einzelne Sozialdemokraten hätten den Saal verlaſſen andere
welche die Thür doch nicht mehr hätten erreichen könnten wären
ſitzen geblieben Aus Alledem ergiebt ſich daß die Sachlage nicht
völlig geklärt iſt und der amtliche Sitzungs Bericht erwähnt den
Vorgang überhaupt nicht Sicher ſcheint zu ſein daß der Ab
geordnete Singer in dem Moment als das Hoch ausgebracht
wurde im Saale nicht anweſend war daß er erſt kurz darauf er
ſchien und nunmehr zu einer Erwiderung das Wort nahm

Beſtimmt geſehen worden iſt der Abgeordnete Liebknecht und
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Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

gegen dieſen iſt die Anklage gerichtet Die übrigen anweſend Ge
weſenen hat die Staatsanwaltſchaft bisher noch nicht zu ermitteln
vermocht und die Sozialdemokraten ſelbſt welche unterrichtet ſind
wahren ſtrenges Geheimniß

Auf welche Art und Weiſe die Anklage zuſtande gekommen iſt
darüber verlantet aus zuverläſſiger Quelle Folgendes Kaum war
der Vorfall bekannt geworden ſo begab ſich Miniſter v Köller
zum Juſtizminiſter Schönſtedt und Beide kamen zu der Ueber
zeugung daß es angebracht erſcheine Anklage zu erheben Miniſter
Schönſtedt erſuchte hierauf den Staatsanwalt des zuſtändigen
Landgerichts Berlin I Anklage zu erheben und zunächſt die geſetzlich
erforderliche Genehmigung des Reichstages einznholen Der
Kaiſer ſoll ſo wird von der nämlichen Seite verſichert erſt in
Hannover Kenntniß von der Anklage erhalten haben und von dem
Reichskanzler Hohenlohe heißt es er habe ſich zwar für den
Antrag des Staatsanwalts nicht gerade erwärmt ſich aber für
r tet gehalten denſelben dem Reichstagspräſidium zu über
mitteln

Ob dieſe ganze Darſtellung der Wirklichkeit entſpricht läßt ſich
nicht behaupten ſie hat aber viel für ſich und die Vermuthung
daß es zunächſt Miniſter v Köller geweſen iſt der den erſten
Anſtoß gegeben und ſeinen Worten dann auch den erforderlichen
Nachdruck verliehen hat klingt durchaus wahrſcheinlich Auch ein
änßerer Umſtand ſpricht für dieſe Annahme Die offiziöſe Begrün
dung des Vorgehens iſt außer in der Norddeutſchen noch in der
Herrn Köller direkt unterſtehenden Berliner Korreſpondenz verſucht
worden Die ganze bisherige Behandlung der Angelegenheit weiſt
ſo ſehr auf die Perſönlichkeit des Genannten hin daß man bis
nicht gegentheilige Nachrichten erſcheinen in ihm den intellektuellen
Urheber wird ſuchen dürfen

Vielfach wurde die Muthmaßnung beſonders in der Preſſe lant
die Geſchäftsordnungs Kommiſſion werde zwar den Antrag der
Staatsanwaltſchaft ablehnen jedoch gleichzeitig eine Reſolution
faſſen daß der Reichstagspräſident in ähnlichen Fällen eine ſchärfere
Disziplin übe Das iſt nicht geſchehen es hat allerdings ein der
artiger Antrag vorgelegen Ueber den Verlauf der Kommiſſions
ſitzung wird folgender Bericht verbreitet Der Sitzung wohnte der
Abg Prinz Hohenlohe der Sohn des Reichskanzlers als Zuhörer
bei Abg Singer hatte den Vorſitz an den Abg v Kehler ab
gegeben Das Referat hatte Dr Pieſchel nl das Korreferat
Roeren Centr übernommen Pieſchel empfahl die Ablehnung
des Antrags hielt aber perſönlich eine Erklärung für wünſchens
werth daß der Reichstag in ähnlichen Fällen eine ſchärfere Dis
ziplin ansübe Der Korreferent befürwortete ebenfalls die Ab
lehnung wendete ſich aber gegen eine ſolche Erklärung Abg
v Holleuffer war der Anſicht daß die Majeſtätsbeleidigung
auf alle Fälle zu ahnden ſei Singer trat auf Grund des
Artikels 27 der Verfaſſung für die Ablehnung des Antrags ein
und ſprach den Wunſch aus es ſolle von der Kommiſſion die Ab
lehnung ausdrücklich damit begründet werden daß der Reichstag
ſeine Disziplin ſelbſt regeln und jeden Einbruch in dieſe zurück
weiſen wolle Graf Mirbach und Gamp erklärten ſich zu
Gunſten des Antrags auf Strafverfolgung Schließlich wurde der
Antrag mit allen gegen die Stimmen der Konſervativen und der
Reichspartei abgelehnt Abg Dr Pieſchel wurde beauftragt dar
zulegen daß nach Art 27 und 30 der Reichsverfaſſung die Er

Das Haus an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C CromeSchwiening
70 Fortſetzung Nachdruck verbzten

Die alte treue Seele hob erſchrocken die Hände
Das ach Du mein liebes Gottchen das kann ja

ger nicht möglich ſein das kann ja der Herrgott gar nicht
zulaſſen die Tante fort ſpurlos verſchwunden

Sprich nicht von ihr
und ſollten Sie auch von ihm allein gelaſſen

werden ach das iſt doch
Jch muß es tragen ſagte Anny thränenlos und doch

mit einem Ausdruck tiefſter Schwermuth ſo daß der Alten
die Thränen über die runzligen Backen zu fließen begannen
Und das Schwerſte das Allerſchwerſte kommt erſt noch

Die Alte ſah verſtändnißlos zu ihr auf
Der Vater will Jemanden ſehen jenen

Mann den Du ſie raffte ſich zuſammen Die Zeit
drängt ich muß ſeinen letzten Wunſch erfüllen Trude gute
Trude Du erinnerſt Dich des Mannes der mich an jenemSonntage rettete als mir die Hufe des ſcheuen Plerdes

drohten
Den großen ſtolzen Mann mit dem braunen Geſicht

und den blitzenden Augen
Denſelben Trude Er nennt ſich Aguila de Caſtro

und wohnt dort am Fürſtenthal in der letzten Villa Du
mußt ſofort zu ihm eilen Konrad Steuding liege im Sterben
und wolle ihn noch einmal ſprechen Eile Dich gute Trude

Du mußt ihn mitbringen ſofort denn die Minuten die
mein Vater zu leben hat ſind gezählt

Der Schmerz übemannte das junge Mädchen auf s neue
aber ſie mußte ihn beherrſchen Der Auftrag klang der
alten Köchin ſo unverſtändlich daß ſie ihn noch einmal
wiederholen mußte

e

hebung der augeregten Anklage nach Auffaſſung der Mehrheit
ausgeſchloſſen ſei Ein Antrag auf Ausdehnung der
Disziplinargewalt des Präſidenten wurde abgelehnt als
über den Rahmen der Aufgabe hinausgehend die der Kommiſſion
geſtellt war

Da anzunehmen iſt daß das Plenum ſich in gleichem Sinne
ausſprechen wird ſo giebt der Reichstag mit unzweifelhafter Deut
lichkeit zu erkennen daß nach ſeiner Auffaſſung weder ein Delikt
noch auch die Nothwendigkeit vorliegt für analoge Fälle die Dis
ziplinargewalt des Reichstagspräſidenten zu verſtärken Ob die
Staatsanwaltſchaft reſp der Juſtizminiſter ſich durch dieſe Kundgebung
des Reichstags beſtimmen laſſen wird die Anklage nunmehr fallen
zu laſſen muß abgewartet werden an Stimmen welche laut nach
dem Strafrichter rufen ſobald nur erſt die Seſſion geſchloſſen ſei
fehlt es nicht und beſonders thut ſich in dieſer Richtung die
Kreuzzeitung hervor

Das Reichsgericht hat in einem ſpeziellen Falle in Ueberein
ſtimmung mit der betreffenden Strafkammer entſchieden daß das
Sitzenbleiben bei einem Kaiſer Hoch nicht ohne Weiteres eine
Majeſtätsbeleidigung involvire Sollte das Verfahren gegen den
Abgeordneten Liebknecht nicht eingeſtellt werden ſo würde es ſich
fragen ob der Fall nicht zu denen gehört welche jene den näheren
Umſtänden nach uns nicht bekannte Reichsgerichts Entſcheidung im
Auge gehabt hat

Sei dem wie ihm wolle die Erhebung der Anklage dürfte ein
ſchwerer politiſcher Fehler geweſen ſein die Voſſiſche bemerkt in
dieſer Beziehung Wir glanben daßZder Sozialdemokratie kein
größerer Gefallen erwieſen werden konnte als mit der Aufwerfung
der Fragen ob Abgeordnete wegen ihres Vergehens im Parlament
außerhalb des Parlaments verfolgt werden können ob man zu
Huldigungen an die Krone von Rechts wegen verpflichtet ſei ob
es eine Majeſtätsbeleidigung ſei wenn man bei einem Hoch auf
den Kaiſer ſitzen bleibt oder auch vielleicht aufſteht aber nicht mit
ruft oder wenn man ſobald der Sang Heil Dir im Sieger
kranz angeſtimmt wird nicht mit lanter Stimme einfällt Jm
Auslande wird man bei ſolchen Erörternngen den Kopf ſchütteln
Wer würde in Frankreich daran denken einen Monarchiſten an
zuklagen der in der Kammer in das Hoch auf die Republik nicht
einſtimmt Und in Frankreich iſt doch die Republik ſo gut Ver
faſſungsrecht wie in Deutſchland das Kaiſerthum Gegenüber dem
Verlangen nach Ausſchließung von Mitgliedern aus dem Reichs
tage aber ſei daran erinnert daß ſelbſt Herr v Kardorff vor ſchon
zwei Jahrzehnten geſagt hat Mißbräuche der parlamentariſchen
Freiheit ſeien am meiſten die Sache zu ſchädigen geeignet in deren
Vertretung ſie vorkommen und die Jnutereſſen der Partei die ſie
duldet und in Schutz nimmt

Politiſche Lleberſight
Deutſches Reich

BVerlin 13 December Hofnachrichten Der Kaiſer
hielt geſtern und heute in dem Saupark des Jagdſchloſſes Springe
Jagden ab Heute Abend um 6 Uhr reiſte der Kaiſer über Han
nover nach dem Neuen Palais zurück

2

Nun beſann ſich die alte Trude freilich keine Minute
mehr Ein altes Tuch um Kopf und Schnltern ſchlagend
eilte ſie die Treppe hinunter auf die Straße

Jenſeits der Fahrſtraße ſtand ein Herr das Antlitz zu
den dunklen Fenſtern des Steinſtraßenhauſes emporgerichtet

Es war Haus
Tauſendmal hatte er den Vorſatz gefaßt hineinzugehen

den Eingang zu Anny zu erzwingen ihre Verzeihung zu
erflehen und hinzuzuſetzen daß er wieder das Meer kreuzen
wolle fortgehen für immer fortgehen wolle daß er auf
alles verzichte Jhret nur Jhretwillen und ebenſo
oft wenn er ſchon die Schwelle des Hauſes betreten wollte
in dem er ſo viel Freude einſt ſo viel Leid jetzt empfunden
dann fühlte er ſich ſo muthlos ſein Beginnen in dieſem
Augenblicke ſo frevelhaft daß er von der Schwelle wieder
zurückſchrak um den alten Platz dem Hauſe gegenüber wieder
einzunehmen

Die an der Hausecke angebrachte Laterne warf ihren
hellen Schimmer auf die Thür die ſich jetzt öffnete um eine
in ein Tuch gehüllte Perſon herauszulaſſen

Nur für eine flüchtige Sekunde ward das Antlitz der
Herauseilenden dem Lauſcher ſichtbar aber dieſe genügte
um in derſelben die Alte zu erkennen in der er jetzt Anny s
einzigen Beiſtand vermuthen mußte

Wohin eilte ſie War das Schreckliche ſchon eingetreten
Holte ſie neue Hilfe

Er hielt nicht mehr an ſich Mit ein paar Schritten
hatte er die alte Trude erreicht und legte ſeine Hand auf
ihre Schulter

Mit einem leiſen Rufe der Ueberraſchung wandte ſie ſich
um um beim Anblick Hans Steudings zurückzuprallen

Da da da ſind Sie ja ſtotterte ſie
Hans hörte gar nicht was ſie ſagte Mit einer Stimme

die allen Klang verloren hatte ſtammelte er
Steuding wie geht s ihm und Anny

Nein dieſes Zuſammentreffen rief Trude ſtatt aller
Antwort jch ſoll Sie ja holen verſtehen Sie mich
denn auch Sie ſehen ja ſo erſchreckt aus Es iſt wirklich
5 der alte Herr ſtirbt und er will Sie noch einmal
ehen

Wer hat Jhnen das geſagt
Das Fräulein ach Gott unſer armes Fränleinchen

ſie geht herum wie der lebendige Tod ſo bleich und ſo
traurig ach es zerreißt mir das Herz wenn ich ſie nur
anſehe

Anny hat Sie geſchickt zu mir geſchickt

Au Sie zerdrücken mir ja den Arm Herr laſſen
Sie mich doch los Natürlich war s das Fräulein der
alte Herr liegt ja ſteif und ſtarr im Bett kann kein Glied
rühren und die Zunge nicht einmal bewegen ach
Gott welcher Jammer iſt mit einem Male über das alte
Haus gekommen

Hans kämpfte mit ſich Sollte er dem Wunſche des
Sterbenden folgen ſollte er dem vor das Angeſicht treten
den er auf das Sterbebett geſchleudert Und ſollte er an
dieſem Sterbebette ihr gegenübertreten deren Zukunft er
mit Schmerz und Leid angefüllt hatte

Er machte eine Bewegung zur Seite als müſſe er von
hinnen eilen aber nun war es Trude die ihn am Arm
feſthielt

Sie wollen doch nicht weggehen rief ſie ängſtlich
Jch ſollte ja hinaus in die Vorſtadt zu Jhrem Hauſe um

Sie zu holen auf jeden Fall zu holen Anny ſagt s
ja deshalb war ich ſo froh als ich Sie hier traf
ſo kommen Sie doch einem Sterbenden darf man einen
letzten Wunſch nicht abſchlagen

Jch kann nicht rief Hans
Und das Fräulein ach Gott könnten Sie das

Fräuleinchen nur ſeheu Hätten Sie gehört wie ängſtlich

e
e
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Fürſt Hohenlohe hat an den beiden letzten Sitzungen
des Reichstags nicht theilnehmen können weil er ſtockheiſer iſt

Der Reichstag wird ſich möglicher Weiſe in Kürze noch
mit einer zweiten Anslegung der Verfaſſung zu beſchäftigen haben
Vor einiger Zeit iſt der Abgeordnete Schippel zu einer 3monat
lichen Gefängnißſtrafe verurtheilt worden Das Urtheil iſt rechts
kräftig und daraufhin iſt der Genannte aufgefordert worben die Straſe
anzutreten Es heißt nun im Artikel 831 der Verfaſſung Ohne
Genehmigung des Reichstags kann kein Mitglied desſelben während der
Sitzungsperiode wegen einer mit Strafe bedrohten Handlung zur
Unterſuchung gezogen oder verhaftet werden u ſ Da es ſich
im vorliegenden Falle um die Vollſtreckung eines bereits rechts
kräftigen Urtheils handelt erſcheint es fraglich ob der Artikel 31
zur Anwendung gebracht werden kann

Aus dem Reichshaushalts Etat für 1895196
bringt die offiziöſe Berliner Korreſpond folgende Anszüge Die
weitere Centraliſirnung des Meldeweſens erfordert die Anſtellung
von weiteren 30 penſionirten Offizieren davon 15 als
Borſtände in Meldeämtern Zur theilweiſen Deckung der Koſten
wird die Zulage für 60 Kontrolloffiziere abgeſetzt Ferner ſollen
bei den Jntendanturen des Gardekorps des 6 und 14
Armeekorps bei welchen die unznlängliche Ausſtattung mit höheren
Beamten beſonders fühlbar hervortritt ein 6 höherer Jntendautur
beamter angeſtellt werden Bei der Eiſenbahnbrigade ſoll
eine Depotverwaltung mit einem penſionirten Stabsoffizier und 3
Feldwebeln errichtet werden Endlich ſollen künftig eine größere
Anzahl von Offizieren behufs Ausbildung im tech niſchen Dienſt
eitweder zu den Jnſtituten oder zur Techniſchen Hochſchule kom
mandirt werden aus welchen die techniſch befähigtſten als Offizier
erſatz für die techniſchen Jnſtitute der Artillerie zu entnehmen ſind
Der Etatsanſatz iſt um die Zulage für 6 Lientenants anf das ganze
Jahr mit je 432 Mark erhöht worden Veranſchlagt ſind 8 Lieute
nauts auf das ganze Jahr 6 Lieutenants auf 4 und 20 Lieutenants
auf 2 Monate

Jn der heutigen Plenarſitzung des Bundes
raths wurde der Antrag des 2 und 4 Ausſchuſſes zu der Vor
lage betreffend die Abänderung der Beſtimmungen über die
Einziehung der für die Jnvaliditäts und Altersverſicherung der
Seeleute zu entrichtenden Beiträge von der Tagesordnung abge
ſeht Dem Antrag des 3 und 4 Ausſchuſſes zu dem Entwurf
eines Geſetzes betreffend die Aenderung des Zolltarifs wurde
die Zuſtimmung ertheilt

Das Kultusminiſterinm hat von den öffentlichen
Krankenhäuſern Bericht über die Wirkſamkeit des Diphterie
Heilſerums eingefordert

Zum Prozeß Liebknecht ſchreibt die Freiſin Zig
Fürſt Hohenlohe hat thatſächlich in Unterredungen mit Reichs

tagsabgeordneten erklärt daß er ſich formell für verpflichtet ge
halten habe den Antrag des Staatsaunwalts dem Reichstag zu
übermitteln Fürſt Hohenlohe wollte dadurch zu erkennen geben
daß er wie der Abg Rickert es ausdrückte nur den Briefträger
zwiſchen dem Staatsanwalt und dem Reichstag abgegeben habe

Jn der Angelegenheit der Oberfeuerwerker
ſchüler iſt das Spruchgericht in Magdeburg zuſammen ge
treten hat jedoch am erſten Verhandlungstage die Sache noch nicht
zu Ende geführt

Dresden 13 December Vor der Berufungsinſtanz des
Landgerichts fand heute die Verhandlung gegen Dr Gradnauer
Redakteur der Arbeiterzeitung wegen Beleidigung des 102 Jn
fanterie Regiments und des LandwehrbezirksKommandos zu Dresden
ſtatt Die Strafe von 10 Monaten wurde auf 5 Monate herab
geſetzt und der Angeklagte aus der Haft entlaſſen

Frankfurt a 12 December Wie aus Stuttgart
gemeldet wird führt Württemberg nach Vereinbarung mit deu
übrigen ſfüddeniſchen Staaten vom 1 Mai 1895 ab die vollſtändige
Sonntagsruhe im Eiſenbahngüterverkehr ein mit Ans
nahme einiger wenigen nothwendigen Beſchränkungen

Frankfurt a 13 December Die hieſige ſozialdemo
kratiſche Volksſtimme veröffentlicht folgendes Aktenſtück Kgl
Polizeipräſidium Frankfurt Main 15 Nov 1894 Vertranu
lich Nachdem der Gaſtwirth Jean Herz ſein in Boruheim
Bergerſtr 273 belegenes Zur Lilie benanntes Etabliſſement
kürzlich zur Abhaltung des ſozialdemokratiſchen Partei
tages hergegeben hat kann es keinem Zweifel mehr unterliegen
daß derſelbe die Ziele der ſozialdemokratiſchen Partei unterſtützt
Jndem ich der Kaiſerlichen Ober Poſtdirektion hiervon
Kenntniß gebe und gleichzeitig mittheile daß für die Garniſon ein
Verbot des Betretens der Herzſchen Wirthſchaft bereits beſteht ſtelle
ich ergebenſt anheim unter den obwaltenden Umſtänden auch den
dortſeitigen Beamten und Arbeitern den Beſuch der genannnten
Wirthſchaft zu unterſagen Von der getroffenen Entſcheidung er
ſuche mir baldgefälligſt Kenntniß zu geben Der PolizeiPräſident
v Müffling An die Kaiſerliche Ober Poſidirektion hier
Nach Empfang dieſer Zuſchrift hat die Oberpoſtdirektion in Frankfurt
dieſelbe an die dortigen Poſtämter ſowie diejenigen in Sachſenhanſen
Bornheim und Bockenheim gelangen laſſen und folgendes Anſchreiben
hinzugefügt Frankfurt Main 23 Nov 1894 Das Titel wird

e

und dringend ſie mir den Auftrag gab Sie zu holen
So kommen Sie doch
Die ſchlichten Worte der alten Fran beſeitigten Hans

Widerſtand
Schwer athmend folgte er ihr in das Haus
Und nun ſtanden ſich vor der Thür des Krankenzimmers

Anny und Hans auf s neue gegenüber
Wie hatten die Ereigniſſe dieſer letzten Stunden in dem

lieblichen Antlitz des jungen Mädchens gewüthet
Das frohe Leuchten der Augen das unſchuldvolle lieb

liche Lächeln wo war es geblieben
Das war ein vom herbſten Schmerz zum Weibe gereiftes

Weſen das da ihm entgegen trat
Kein Vorwurf lag in ihrem Blick aber ein namenloſes

Etwas eine ſtumme Verzweiflung die den ſtarken Mann
mehr packte als alles andere

Was hatte er gethan auf welchen Jrrweg hatte ihn ſein
Rachedurſt geriſſen

Er ſtreckte beide Hände ihr entgegen und flüſterte in ge
brochenen Worten

Anny Anny o wenn Du wüßteſt was ich leide
Sie trat einen Schritt zurück ohne ſeine wie flehend

ausgeſtreckten Hände zu berühren

Dort Hans dort hinter jener Thür ruft der Mann
der ſo viel an Dir verſchuldet hat er will Dich noch ein
mal ſehen ſei milde mit meinem Vater Hans

Seine Lippen zuckten der Mann der dem Tode in ſeinem
abenteuererfüllten Leben ſo oft und ohne mit der Wimper
zu zucken in das grauſende Antlitz geſehen bebte jetzt wie
Eſpenlaub

Verzeih mir Auny bat er verzeih Du mir zuvor
ich blinder Thor ich wußte nicht was ich that
Sie neigte den Kopf und vermied ſeinen flehenden Blick

Fortletzung folgt

veranlaßt in dem Verzeichniß derjenigen Wirthſchaften deren Beſuch
wegen des Verkehrs von Sozialdemokraten den Poſtbeamten und Unter
beamten verboten iſt die Bornheim Bergerſtr 273 belegene
Wirthſchaft Zur Lilie Jnh Jean Herz nachzutragen und das
Betreten dieſer Wirthſchaft den Beamten und Unterbeamten zu
unterſagen Der Vorwärts bemerkt bei der Veröffentlichung
daß der Gaſtwirth Herz mit der ſozialdemokratiſchen Partei nicht
das Geringſte zu thun hat er gab ſehr ungern und nur mit Wider
ſtreben ſeinen Saal her erſt nachdem ihm das Frankfurter Lokal
komitee mit dem Boykott ſeines Etabliſſements ſowie jeder Brauerei
die ihm das Bier liefern würde drohte erſt dann gab er im
Intereſſe ſeiner Exiſtenz den Saal her Für gewöhnlich verkehren
faſt gar keine Arbeiter in dieſer Wirthſchaft ſondern Leute aus
dem Kleinbürger und Mittelſtand Das Letztere iſt zutreffend
Die Red

Oeſterreichelingarn
Budapeſt 13 December Nach Erledigung des Judemni

tätsgeſetzes durch das Oberhans wird Wekerle dem Kaiſer die
Demiſſion des Geſammtkabinets überreichen Wekerle
will ſich unter allen Umſtänden zurückziehen

Jtalien
Rom 13 December Jn der heutigen Sitzung der Depu

tirtenkammer verlieſt der Berichterſtatter Cibrario unter
großer Aufmerkſamkeit des Hauſes den Bericht der Fünfer Kom
miſſion aus welchem ſich ergiebt daß die Dokumente in ſechs
Faszikel getheilt ſind Die vier erſten enthalten Abſchriften von
den bei der Banca Romana befindlich geweſenen Schriftſtücken
und Briefe welche Bernard Tanlongo vom Gefängniß ans an
Giolitti den damaligen Miniſterpräſidenten gerichtet hat ſowie
Noten über die Beanfſichtigung der Banca Romang und Briefe
von Nicht Politikern Speziell in dem erſten Faszikel befinden ſich
Abſchriften von Schriftſtücken welche ſich auf die Banca Romanga
beziehen und aus denen hervorgeht daß ſie von der Polizei von
Rom angefertigt ſind Dem Vorſchlage der Kommiſſion alle dieſe
Dokumente mit Ausnahme derjenigen welche ſich auf Senatoren oder
verſtorbene Politiker beziehen zu veröffentlichen ſtimmt die Kammer
zu Das fünfte Faszikel enthält Schriftſtücke welche ſich auf die Ver
handlungen beziehen die ohne Wiſſen der Regierung im Augnſt und
September 1892 zwiſchen der Banca Nazionale und der Banca
Romana ſtattfanden Bezüglich dieſer Dokumente ſchlägt die Kom
miſſion vor dieſelben außer Betracht zu laſſen Die Kammer
ſtimmte dieſem Vorſchlage zu Das ſechſte Faszikel enthält einige
Briefe an Crispi und deſſen Gemahlin von durchans privatem
Charakter Die Kommiſſion beantragt einſtimmig dieſelben den
Betheiligten zurückzuſtellen da es ſich um Briefe von ausſchließlich
privatem Jntereſſe handle die nichts mit Politik zu thun haben
Langanhaltender lebhafter Beifall anf allen Bänken des Hauſes

und den Tribünen Der Antrag der Kommiſſion wird von der
Kammer angenommen Der Bericht der Kommiſſion ſchließt mit
folgenden Worten Wir dulden nicht daß auf die höchſte Stelle
in unſerem Lande Tag für Tag ein Schatten des Zweifels ge
worfen werde Gut Bravol Wir dulden nicht daß man uns
vereinſame und das Parlament aufhöre die Hoffnung und das
Vertrauen des italieniſchen Volkes zu ſein Allgemeiner Beifall
Die in den erſten vier Faszikeln enthaltenen Schriftſtücke gelangen
morgen zur Veröffentlichung Anf eine Anfrage des ſozialiſtiſchen
Abgeordneten Berenini betreffend die Auflöſung des Gemeinde
rathes von Parma antwortete der Unterſtaatsſekretär des Jnnern
Galli indem er erklärte daß dieſe Auflöſung lediglich aus
adminiſtrativen Gründen erfolgt ſei Berenini erklärte ſich durch
dieſe Antwort nicht befriedigt und knüpfte daran eine längere Er
widerung ſo daß ihm der Präſident ſchließlich das Wort entzog
Dies rief einen tinnultuariſchen Zwiſchenfall hervor Der Sozialiſſt
Agnini wandte ſich mit heftigen Worten gegen das Präſidinm
Der Präſident ſpricht die Hoffnung aus daß die Kammer
gegen ſolches IVerfahren proteſtiren werde Lange anhaltender
Beifall Agnini fährt unter großem Lärm fort zu ſchreien
worauf der Präſident ſich bedeckt Unter großer Erregung des
Hauſes wird die Sitzung ſuspendirt Jn einer zweiten Sitzung
erklärte der Abgeordnete Agnini er habe nicht die Abſicht gehabt
den Präſidenten welcher die Würde der Verſammlung repräſentire
zu beleidigen Di Rudini hielt eine warme Lobrede anf den
Präſidenten und ſchloß mit dem Auntrage zu Ehren deſſelben ein
Zuſtimmungsvotum abzugeben Anhaltende allgemeine Beifalls
erklärungen Der Präſident dankte der Kammer und erklärt er
habe ſich jederzeit von dem Gefühl der Pflicht leiten laſſen Leb
hafte Zuſtimmungen Hierauf wurde die Berathung der Tages
ordnung wieder aufgenommen

Turin 13 December Die Studentenunruhen nehmen
einen ſo bedrohlichen Charakter an daß Militär konſignirt wurde

Groſßbritannien
London 13 December Unter der Eiſenbahnbrücke bei

Holyhead wurde eine geladene Bombe mit erloſchener Lunte ge
funden Der Thäter blieb unentdeckt

Orient
Belgrad 13 December Jm Prozeß Tſchebinatz be

ſtreitet der zweite Angeklagte Sima Diakovitſch von der
Verſchwörung etwas gewußt zu haben Der Angeklagte Ranko
Taiſitſch betheuerte kein Mitglied der Familie Karageorgiewitſch
zu kennen Mit Tſchebinatz habe er nie in geſchäftlichem Verkehr
geſtanden Der Präſident des Gerichtshofes wies ihm mehrfache
Widerſprüche in ſeinen Ansſagen nach

Kleine Chronik
Dresden 13 December Erſtickt Jn dem Hauſe Baumann

ſtraße 10 in der 2 Etage wurden heute früh 5 italieniſche Gyps
figurenhändler regungslos aufgefunden Die Verunglückten welche
ein unheizbares Zimmer bewohnten hatten geſtern Abend in einem
Becken Holzkohlen angezündet deren giftige Gaſe zweien den Tod
brachten während die übrigen drei ins ſtädtiſche Krankenhaus geſchafft
werden mußten

Liegnitz 13 December Rohe That Am Abend des
11 d M wurde auf der Eiſenbahnfahrt von Kaiſerswaldau nach
Liegnitz eine rohe That ausgeführt Zwei ruſſiſche Arbeiter waren mit
einem Arbeiter aus dem Kreiſe Neuſtadt in Streit gerathen in deſſen
Verlauf die Beiden jenen faßten und nachdem ein Dritter die Coupé
thür geöffnet hatte ihn aus dem in voller Fahrt befindlichen Zuge
warfen Der Arbeiter wurde ſchwer verletzt aufgefunden die beiden
Unholde wurden bei der Ankunft in Liegnitz feſtgenommen

Buk Poſen 18 December Gräßlicher Jagdunfall
Auf dem benachbarten Gute Niemierzyce ereignete ſich Montag Nach
mittag folgender Unglücksfall Der dortige Rittergutspächter Herr
v Sokolowski wollte in der Nachmittagsſtunde einen Raubvogel
ſchießen und ſtellte einen Moment ſein geladenes Gewehr an einen
Baum durch einen unvorſichtigen Stoß fiel das Gewehr um und
entlud ſich als der Jäger danach griff Die ganze Schrotladung ging
dem Unglücklichen in den Mund wodurch das Kinn ſowie die Zunge
und der Gaumen zerriſſen wurden

Köln 13 December Exploſion Der Beſitzer eines
Materialwaarengeſchäfts kam mit brennender Lampe einem Spiri
tuoſenfaß zu nahe als plötzlich das Faß explodirte und die hoch
emporlodernde Flamme den Unvorſichtigen mit Brandwunden vollſtändig
bedeckte Das Augenlicht gilt für verloren Der Materialſchaden iſt
bedeutend

Karlsruhe 13 December Eiſenbahnunglück Bei
Miesloch ſtießen zwei Züge zuſammen Es ſind mehrere Güterwagen
entgleiſt und zerkümmert Perſonen wurden nicht verletzt

GeneralAnzeiger far Halle und den Sualkreis 15 December Nr 793
Brüſſel 13 December Ein Straßenbild Ein Ein

wohner der Rue de Flandre hatte mit einer hübſchen Arbeiterin der
Straße Rempart des Moines Beziehungen unterhalten drei Kinder
waren entſproſſen Vor vier Wochen theilte der Herr der Arbeiterin
mit daß er ſich verheirathen wolle und ſie verlaſſen r Das
Mädchen nahm ſich das Leben und mildthätige Nachbarn uahmen die
Kinder auf aber ſie ſchwuren Rache Am Montag fand die Ver
mählung des Verführers ſtatt Hunderte hatten ſich vor dem
Rathhauſe aufgeſtellt und empfingen bei der Anfahrt und Abfahrt das
Brautpaar und die Hochzeitsgäſte mit Ziſchen Pfeifen und GejohleDaſſelbe Schauſpiel widerholte ſich als die Wagen vor der Katharinen

kirche erſchienen Das ganze Viertel war auf den Beinen Die Polizei
eilte herbei und hinderte die entrüſtete Menge die Pferde von den
Wagen abzuſpannen Als aber das Brautpaar und die feſtlich ge
kleideten Hochzeitsgäſte die Kirche verließen wurden ſie mit Jndigo
enthaltenden Päckchen überſchüttet und zum Jubel der Menge erſchien
die ganze Hochzeits geſellſchaft im ſchönſten Blau

Saſſari Sardinien 13 December Auf einem Patrouillen
gang getödtet Der Brigadier Paravello und der Gendarm
Piſano überraſchten bei einem Patrouillengang drei bewaffnete Jn
dividuen in ſchußbereiter Stellung welche die Aufforderung ſich zu er
geben mit dem Abfeuern ihrer Gewehre erwiderten Paravello wurde
getödtet Piſano ſchwer verletzt

Moskan 13 December Selbſtmord im Gerichtsſaal
Wegen eines Sittlichkeitsverbrechens war der frühere Chef der Ajaſaner
Gouvernements Gendarmerie Verwaltung Oberſt Serbin vor dem
Moskauer Bezirksgericht angeklagt Die Geſchworenen bejahten die
Schuldfrage Während der Gerichtshof ſich zur Urtheilsfindung zurück
zog tödtete ſich Serbin durch einen Schuß in die rechte Schläfe

Orel 13 December Opfer des Schneeſturmes Der
Schneeſturm der in der Nacht zum 2 December im Gonvernement
wüthete hat wie erſt jetzt bekannt wird mehr als hundert Menſchen
das Leben gekoſtet Mehr als hundert Familienväter und
Arbeiter die in der Nacht unterwegs vom Sturme überraſcht wurden
fanden im Schnee ihren Tod

Gerichtszeitnung
Schwurgerichtsverhandlungen

K Halle den 13 December
Verſuchter Mord

Für heute ſtand zur Verhandlung die Anklageſache wider den Arbeiter
Johann Freyer aus Großörner jetzt in Burgörner wohnhaft wegen
verſuchten Mordes Der Angeklagte welcher am 8 September 1863
in Burggraven im Kreiſe Weſtpriegnitz geboren und wegen Brand
ſtiſtung mit 2 Jahren Zuchthaus außerdem wegen verſchiedener kleiner
Vergehen mit geringen Strafen vorbeſtraft iſt ſteht unter der Be
ſchuldigung am 31 Deeember 1893 Abends zwiſchen 7 Uhr auf
dem Wege zwiſchen Hettſtedt und Großörner den Bergmann Albert
Woidiniack mit einem Revolver zu erſchießen verſucht ſich alſo dadurch
eines verſuchten Mordes ſchuldig gemacht zu haben Jn fraglicher
Abendſtunde war Freyer mit dem Zeugen W in Streit gerathen und
hatte in deſſen Verlauf einen Revolverſchuß gegen ſeinen Gegner ab
gegeben der durch die Kleidungsſtücke drang und die Seite ſtreiſte
Der Angeklagte beſtritt die Schußwaffe gegen W gerichtet ſondern
nur einen Schreckſchuß abgegeben zu haben Dagegen wird nach der
Anklage behauptet daß Freyer den Woidiniack erſt vor die Bruſt ge
ſtoßen und dann als dieſer ihn abwehrte auf ihn den Schuß abge
geben habe Zur Bekundnng dieſes Umſtandes waren mehrere Zeugengeladen welche jedoch heute nicht erſchienen waren Jn Folge deſen

wurde die Sache bis auf Weiteres vertagt

Lokales
Der Nachdruck unſerer HOriginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 December
Sihung der Stadtverordeten Verſammlung Montag den

17 December Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a für
die öffentliche Sitzung 1 Mittelbewilligung für Beleuchtungs
gegenſtände in den Schlachthallen 2 Bewilligung der Mittel zur
Uebernahme der Grundſtücke Paradeplatz 5 und 6 3 Mittelbewilligung
für zu erwerbendes Straßenland 4 Feſtſetzung des Haushaltsplanes
der Brumhard Stiftung pro 1895 5 Verpachtung einer Wieſenparzelle
in den Pulverweiden 6 Nachtrag zu den Verträgen mit dem Theater
direktor und dem Stadtmuſikdirektor 7 Vermehrung der Bureauräume
für die ſtädtiſche Verwaltung 8 Kommunalſteuerreform b für die
geſchloſſene Sitzung 9 definitive Anſtellung eines Polizei Kom
miſſars 10 Ermächtigung zur Anſtellung einer Klage wegen Straßen
Ausbaukoſten

Von der Univerſität Der Beſitzer der Berliner landwirth
ſchaftlichen Verlagsbuchhandlung Paul Parey iſt bei Gelegenheit
ſeines 25 jährigen Jubiläums wegen ſeiner Verdienſte um die Förderung
der Landwirthſchafts Wiſſenſchaft von der Univerſität Halle zum
Ehrendoktor ernannt worden Als Nachfolger des verſtorbenen
Geheimen Reg Raths Prof Dr Heinrich Keil ſoll der ordentliche
Profeſſor Dr Karl Wiſſowa in Marburg für die erledigte hieſige
Profeſſur der klaſſiſchen Philologie in Ausſicht genommen ſein
Profeſſor Dr Behring der Erfinder des Diphtherie Heilſerums
gegenwärtig ſtellvertretender Direktor des königlichen Hygieniſchen Jn
ſtituts iſt ſehr leidend und zur Wiederherſtellung ſeiner Geſund
heit auf ſeinen Antrag vom 15 December bis Ende März 1895 be
urlaubt

Der Eislauf jenes ſchönſte Wintervergnügen das bei poetiſcher
Anxegung das Blut friſch und geſund erhält und den Körper ſtählt
iſt wieder in ſeine Rechte eingetreten Auf den Sportplätzen tummeln
ſich bereits wieder die Paare und die Matadore des Schlittſchuh
laufens ziehen ihre eleganten Bogen Wie das blitzt und flimmert
wenn die Mittagsſonne ſich auf der gefrorenen Fläche ſpiegelt juſt
um zu dem Winterfeſte Toilette zu machen und wie ſie blühen die
Wangen unſerer jugendlichen Sportfreundinnen wenn der Eifer des
Spiels ſie erhitzt oder plötzliche Begegnungen tiefere Regungen
wecken Schüttelt nun erſt Fran Holle ihre Betten aus und kommen
ſie herabgetanzt die Milliarden Flocken und Flöckchen mit ihren mikro
ſkopiſchen Kryſtallen ſo erhält das märchenhafte Winterbild ſeinen
ſchönſten Zauber und tief in die Seele prägt es ſich ein was an
ſolchen Tagen des Lichts das Auge dem empfänglichen Gemüth derJugend uübermittelt Wie uns mitgetheilt wird iſt heute auch in

der Aktien Brauerei am Roßplatz eine vorzügliche Eisbahn er
öffnet worden

Halleſche Aktien Bierbrauerei Jn der geſtern erfolgten
Hauptverſammlung wurde konſtatirt daß man mit den erzielten Er
gebniſſen zufrieden ſein könne Der Abſatz iſt im letzten Geſchäftsjahre
von 23403 auf 25 361 hl geſtiegen alſo ein Mehrumſatz von 1958 hl
z verzeichnen Es ergab ſich ein Gewinn von 33 428,65 Mk Von

ieſen ſind 32042 Mk zu Abſchreibungen verwendet der Reſt von
1386,65 Mk wird auf neue Rechnung vorgetragen Da man in das
neue Jahr mit erheblich billigeren Rohmaterialien eingetreten iſt ſo er
hofft man für dieſes ein gutes Ergebniß Die Bilanz ſchließt auf
beiden Seiten mit 1712439 Mk ab Zu Aufſichtsrathsmitgliedern
wurden die Herren C Loſſe Magnus Bauer Th Stecher und
Ludw Grote wieder und Kaufmann Wächter neugewählt

Friedemann Concert Trotz des nahenden Feſtes hatte fich
doch auch geſtern Abend zum XII Symphonie Concert unſeres
Stadt und Theaterorcheſters ein zahlreiches Publikum im

Wintergarten eingefunden Die geſchmackvolle Auswahl der Muſik
piecen ſowie die gute theilweiſe vorzügliche Ausführung derſelben
bereiteten den Zuhörern viel Genuß ſo daß es an geſpannter Auf
merkſamkeit wie an Beifall nicht fehlte Beſonders dürfte ſich diesmal
derſelben Herr Concertmeiſter Knoch freuen als er mit angehender
Meiſterſchaft die herrlichen Zigeunerweiſen von Pablo de Saraſate geſpielt hatte Ein dreimaliger Hervorruf ehrte ihn Eines guten Ge

lingens hatte ſich die wunderbar ſchöne Symphvnie in Armoll von
Mendelsſohn zu rühmen ein Werk das wie kaum ein anderes dieſes
Meiſters die Eigenart deſſelben ſo augenfällig zum Ausdruck bringt
Die Symphonie wurde nur mit einer geringfügigen Unterbrechung von
Anfang bis zu Ende geſpielt Aehnlichen Melodienreichthum und
poetiſche Empfindung wie dieſe Mendelsſohn ſche Schöpfung wies die
prächtige Ouverture zu Faniska von Cherubini auf welche das
Concert einleitete Die Nummern des zweiten Theils trugen vor
wieend ein fremdartiges Gepräge an ſlich denn neben den erwähnten
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Sonnabend

s Ungariſche Rhapſodie an Joachim und eine CarnevalScene
von Bird zu Gehör Letzterer mag wohl wie auch das Charakterſtück
von Hanekam Jn der Chriſtnacht durch den gediegenen Vortrag
weniger durch große Tiefe muſikaliſchen Gehalts den Applaus hervor
gerufen haben Ein hübſcher Walzer bildete die freundlich gewährte

Weihnachtsbeſcheerung für arme Kinder veranſtaltet am Sonntag
16 December in der Saalſchloß Brauerei das S Ger
mania Direktor Braumann in Halle unter freundlicher Mitwirkung
künſtleriſcher Kräfte u des Zithervirtuoſen Herrn Franz des
Vereins Saale Zither des Organiſten und Pianiſten Franke der
Sängerin Frl Schulz des Sängers Herrn Lebané aus Braunſchweig
und der Duettiſten Herren Gebr Behrend aus Leipzig eine Vorſtellung
Das Programm dieſer Veranſtaltung die wir wegen des edlen Zweckes
der Beachtung unſerer Leſer warm empfehlen iſt ein ſehr reichhaltiges

Theater der Modernen Mit nächſtem Sonntag beginnt die
letzte Gaſtſpielwoche des Theaters der Modernen und bringt daſſelbe
in der Sonntags Vorſtellung für Halle eine Novität Jbſens Schau
ſpiel Nora oder Ein Puppenheim

Wechſel in der Bewirthſchaftung Die Leitung und Be
wirthſchaftung des beliebten Café Monopol an der alten Pro
menade iſt ſeit Kurzem auf den als in ſeinem Fache tüchtig und ſehr
rührig bekannten Herrn Vincenz Volheyn übergegangen

Ein ſeltenes und eigenartiges Jubiläum feiert am künftigen
Sonntag die bei vielen Familien wohlbekannte Hebamme Frau
Krauſe früher Zwarg Glauchaerſtraße wohnhaft Dieſelbe blickt
an dieſem Tage auf eine 40 jährige Berufsthätigkeit als Hebamme zu
rück Mit ihrer Hilfe haben über 6000 Kinder das Licht der Welt
erblickt Möge es der rüſtigen Frau die noch jetzt mit Pflichttreue
ihrem Berufe nachgeht vergönnt ſein einſt noch das 50 jährige Jubel
feſt begehen zu können

dr Fener Jn der Cigarrenfabrik von Neumann Schwetſchke
ſtraße Nr 40 Hinterhaus war heute früh gegen 4 Uhr vermuthlich
durch Herausfallen von Funken aus der daſelbſt aufgeſtellten Grude
Feuer entſtanden welches im Parterre und in der erſten Etage be
deutenden Schaden mehrere tauſend Mark an den dort lagernden
Fabrikaten anrichtete Das Feuer konnte nach etwa zweiſtündiger Arbeit
durch die Feuerwehr gelöſcht werden Neumann iſt verſichert

Ein Grobian Ein angeblicher Cigarren Reiſender Richter bot
vorgeſtern Nachmittag bei einem Reſtaurateur in der Langenſtraße
Cigarren zum Verkauf an obgleich der Wirth ihm 2 Packete abnahm
wurde R jedoch ſo grob und beleidigend daß der Reſtaurateur zur
Polizei ſchickte Da der Reiſende er wollte aus Delitzſch ſein keinen
genügenden Ausweis hatte der ihn zum Verkauf von Cigarren be
rechtigt ſo wurde er nach der Polizeiwache ſiſtirt Kurz vor der Wache
warf er plötzlich ſein Packet ſort und ergriff die Flucht es gelang
auch nicht ihn einzuholen Bei näherer Unterſuchung ſtellte ſich heraus
daß das Packet noch 18 Packete Cigarren enthielt die jedenfalls nicht
auf rechtmäßige Weiſe erworben waren

Vermißt Die unverehelichte Emma Richter Tochter des
Bergmanns R in Zſcherben b Halle bisher in Dienſten beim Siede
meiſter Kobelt hier Merſeburgerſtraße 162 hat ſich in der Nacht zum
7 d M von dort entfernt und konnte über ihren Verbleib bis jetzt
nichts ermittelt werden ſo daß wohl anzunehmen iſt daß ihr ein Un
glück zugeſtoßen iſt Dieſelbe iſt 19 Jahre alt hat helles Haar und
iſt bekleidet mit grünem Tuchrock ſchwarzer Taille rothem Kopftuch
und Halbſchuhen

Aus dem Vereinsleben
Der communale Verein Süd und Weſt hielt geſtern ſeine

Monatsverſammlung ab Zunächſt wurde ſeitens des Vorſitzenden
mitgetheilt daß am Sonnabend die erſte Sitzung der Kommiſſion ſtatt
finden würde welche die Vorlage des Vertrags zwiſchen den vereinten
Straßenbahnen mit der Stadt zu behandeln habe Dem Jnhalt dieſes
Vertrages der vorgeleſen ward entnehmen wir daß 7 Linien vor
geſehen ſind und die Anlegung von weiteren 6 Km innerhalb 2 Jahren
in Ausſicht genommen werde Mit Ausnahme der Strecke Wittekind
Trotha wird überall der Minutenbetrieb eingerichtet werden ebenſo
wie der 10 Pfennigtarif in der bisherigen Form bleibt ſo lange die
Polizeibehörde nicht die Anſtellung von Condukteuren verlangt für
dieſen Fall iſt eine Erhöhung des Tarifs vorbehalten Der Contrakt
ſoll bis zum Jahre 1929 laufen Hierauf gab Herr Stabtverordneter

beu hntriotiſche Verauſtaltung Zum wohlthätigen Zweck n

Schmidt welcher der Vorberathungskommiſſion in der Commmunal
abgabeVorlage angthert und die geſtern ihre Sitzungen beendet hat
ein Reſumé dieſer Verhandlungen Hiernach ſoll den Stadtverordneten
empfohlen werden Die Einführung der Lnuſitbarkeitſteuer mit 30 000 Mk
die Erhöhung auf Sprozentige Verzinſung des Schlachthauſes mit
45 000 Mk die Errichtung einer Policenſteuer mit 20 Pfg pro
1000 Mk und Jahr die ca 60000 Mk eintragen würde eine
Waſſerſteuer in Geſtalt von 2 des Wohnungsmiethswerthes
als Aequivalent für 25 Liter pro Kopf der Mehrverbrauch mit 16 Pfg
zahlbar einſchließlich der gewerblichen Anlagen hierdurch bedingt die
obligatoriſchen Waſſermeſſer wodurch ein Betrag von 225000 Mk

rer werden ſoll ferner die Baupolizeigebühr mit ca 20000 Mk
Die nicht durch dieſe Aufſtellung gedeckten 1700000 Mk ſollen durch
100 Proz Zuſchlag zur Einkommenſteuer und 130 Proz Zuſchlag zur
Gewerbe und den Realſteuern aufgebracht werden Der Herr Referent
betonte ausdrücklich daß dieſe Angaben und Zahlen natürlich nur die
Unterlage bilden ſollten An diefe Ausführungen ſchloß ſich eine höchſt
lebhafte Debatte beſonders bezüglich der Waſſerſteuer und obligatoriſchen
Einführung der Waſſermeſſer Aus der Verſammlung wurde allſeitig
erklärt man müſſe ſich mit allen Kräften gegen dieſe Waſſermeſſer
wenden die nur Zwietracht zwiſchen Hausherrn und Miether große
Koſten und doch kein z Maaß brächten Die Verſammlung

dann noch folgenden Text einer Petition an die ſtädtiſchen
ehörden Der kommunale Verein Süd und Weſt hält in An

betracht der hieſigen Verhältniſſe gleiche Zuſchläge zur Einkommen
ſteuer und den Realſteuern für die gerechteſte Vertheilung der Laſten
bittet aber auf jeden Fall von der Einführung von Waſſermeſſern ab
ſtehen zu wollen

J Naturwiſſenſchaftlicher Vortrag Den zweiten der fürden laufenden Winter vom iaiewiſſenſchaſtiichen Verein in Ausſicht

genommenen öffentlichen Vorträge hielt geſtern Herr Major a D
Dr Foertſch über das Leben der Menſchen in der Steinzeit Der
Redner wußte in anſchaulicher Weiſe unter Darlegung zahlreicher
Funde aus jener Vorzeit zu ſchildern wie felbſt bei den Mühſalen
unter denen die Völker damals ihr Daſein zu friſten hatten ſie doch
verſtanden ihrem Leben eine gewiſſe Behaglichkeit zu verleihen

Der Volksbildungsverein hält heute Freitag im Roſenthal
ſeine letzte diesjährige Verſammlung ab Auf der Tagesordnung ſteht
u a der Bericht über den Volksunterhaltungsabend und die Feſtſetzung
des Programms der Weihnachtsfeier

Aus der Umgebung
Merſeburg 13 December Beerdigung Auf dem Fried

hofe der St Maximi Gemeinde fand heute Nachmittag tn feierlicher
Weiſe die Beiſetzung des bekanntlich zu Hannover verſtorbenen Generals
der Jnfanterie z D Hugo von Thile ſtatt Die Beiſetzung erfolgte
unter Theilnahme eines zahlreichen Trauergefolges Außer einer ſtarken

Offizier Deputation aus Hannover war das Offiziercorps des 36 Jn
fanterie Regiments aus Halle ſowie eine Deputation des Vereins
ehem 36er von dort erſchienen

th Hettſtedt 15 December Feſtſpiele Die vom hieſigen
Lehrerkollegium und dem der Umgegend veranſtalteten Guſtav Adolf
Feſtſpiele haben einen Geſammtertrag von 1860 Mark gehabt Der
nach Abzug der nicht unbedeuntenden Koſten noch übrig bleibende Reſt
kommt der Lehrer Sterbekaſſe der Grafſchaft Mansfeld zugute

th Dankerode 13 December Jagd auf einen Bullen
Jn den hieſigen gewerkſchaftlichen Harzwaldungen treibt ſeit einigen
Tagen ein durchgegangener zweijähriger Bulle ſein Unweſen Er wurde
von zwei Fleiſchern transportirt und ging auf der Chanuſſee zwiſchen
Braunsſchwende und Rotha nachdem er von Blende und Knebel befreit
worden war durch Er wird bis zur Stunde vergeblich geſucht und
es iſt heute 7 Jägern nicht gelungen ihn zu finden

Burgkemnitz 13 December Anſchlußbahn Geſtern
wurde die von der Aktien Geſellſchaft Braunkohlenwerk Golpa Jeßnitz
zu Halle erbaute fünf Kilometer lange normalſpurige Anſchlußbahn
ſeitens der Behörden Regierung Oberbergamt und Eiſenbahu Direktion
dem Betriebe übergeben Dieſelbe verbindet die Grube Golpa mit der
Staatsbahn in Burgkemnitz und ermöglicht die Ausbeutung des unter
recht günſtigen Verhältniſſen abzubauenden Kohleuflötzes Die Kohle
von hoher Heizkraft und geringem Aſchengehalte ſoll auch als Briquettes
verwerthet werden und ſind die fraglichen Anlagen bereits in Angriff
genommen ſo daß auch dieſe im kommenden Frühjahr den Betrieb be
ginnen können
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Nordhauſen 13 December Exploſion Laut Meldung
der Nordh Zig iſt geſtern in Nottleberode unter furchtbarer
Detonation ein Stampfwerk der Pulverfabrik des Herrn H Schatten
berg in unmittelbarer Nähe des Ortes durch eine auf unerklärte Weiſe
entſtandene Exploſion völlig zerſtört worden Arbeiter ſind ihr
Weiſe nicht verletzt worden Der Materialſchaden iſt unbedeutend der
Betrieb erleidet keinerlei Störung

Sangerhauſen 14 December Ueberfahren Heute Morgen
verunglückte auf hieſigem Bahnhofe in Ausübung ſeines Berufes
Schaffner Albrecht aus Halle Derſelbe befand ſich auf einem
Train abgeſtoßener Wagen um an einem derſelben eine Bremſe zu
löſen Als er den Wagen wieder verlaſſen wollte und auf den Bahn

körper herabſprang karambolirte er mit einem Arbeiter und kam zu
Falle ſodaß er über den rechten Fuß gefahren wurde A wurde nach
dem ihm hier ein Nothverband angelegt mit dem nächſten Zuge nach
Halle befördert und in die dortige Klinik des Prof von Bramann
eingeliefert Der Fuß iſt derartig zermalmt worden daß er jeden
falls wird amputirt werden müſſen

Witteunberg 13 December Feuer Jn dem Geſchäfte des
Herrn Kampfhenkel brach geſtern Mittag Feuer aus das ſich raſch
über das ganze Gebäude verbreitete Die Bewohner ſchwebten in
Lebensgefahr und wurden mit Mühe gerettet einige ſollen erhebliche
Verletzungen erhalten haben Das brennende Gebäude ſtürzte nach
1 Uhr zuſammen

Telegramme und lehßte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 14 December 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Ferien des
Reichstags dürften nächſten Donnerstag ihren Anfang nehmen
Es verlautet mit Sicherheit daß vor den Ferien größere Vorlagen
nicht mehr zur Verhandlung kommen werden Die Tabakſteuer
vorlage iſt überhaupt noch nicht an den Bundesrath gelangt da
eine Verſtändigung zwiſchen den einzelnen Bundesregierungen bisher
nicht hat erzielt werden können Die Ueberſiedelung des Fürſten
Bismarck nach Friedrichsruh dürfte im Laufe der nächſten
Woche erfolgen Es beſtätigt ſich daß Fürſt Hohenlohe daſelbſt
eintreffen wird und es bemerkt der bisweilen offiziös bediente
Hamb Korreſp hierzu jeder politiſche Zweck ſei bei der Reiſe

ausgeſchloſſen Wahrſcheinlich wird ſich der neue Kanzler doch
über Das oder Jenes Raths erholen wollen Die Red
Die Abgeordneten Gamp v Kardorff Merbach und Graf
v Arnim haben beantragt den Reichskanzler zu erſuchen I mit
möglichſter Beſchlennigung einen Geſetzentwurf vorzulegen durch
welchen 1 dem geſammten Handwerk eine organiſirte Vertretung in

Handwerkerkammern gegeben wird denen die Beanufſichtigung
des Lehrlingsweſens des Herbergenweſens u ſ ſowie die Auf
gabe zu übertragen wäre die Jntereſſen des Handwerks in techniſcher

und wirthſchaftlicher Beziehung zu vertreten 2 diejenigen von der
Ausübung des handwerkmäßigen Betriebes ausgeſchloſſen werden
welche ihre Befähigung zu dieſem Betriebe nicht durch eine
längere Ausbildung als Lehrling und Geſelle dargethan haben
Befähigungsnachweis II bei den Bundesregierungen dahin zu

wirken daß die die Handwerker ſchädigende Beſchäftigung der
Straf gefangenen nach Möglichkeit eingeſchränkt werde

Voransſichtliches Wetter am 15 December 1894
Bei Weſtwind und veränderlicher Bewölkung zeitweiſe

feuchtes Wetter mit wenig veränderter Temperatur
Waſſerſtände Am 14 December Halle unterhalb 1,86

Trotha 1,68 13 December Calbe Oberpegel 1,46 Unter
pegel 0,48 Dresden 1,22 Magdeburg 1,14
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Vollkswürthesehaftkäches amclel un Börse
Hallosche Börse vom 14 DecemberBRerliner Börse Eisenbahn Stamm Aktien an ren ren tz S 12737 2h ortmund Bergh A 725 ivi Zinsvom 13 December 1894 Hlten burg Zoſte 77 228200 e non Pr A 0 r r ſternun 43BDortmund Knschede 14175 b hEsahweiler 3 12050626 r roz SDenotsohe Fonds Eutin Lübeokh 52 00b26 Solsenkirchener 6 167 80b 7g Frankfurter Güterbahn 2 85 00b7 HIarpener Bergban l 8 1473967 4 Hallesche Stadt Anleihe von 1882 I n e 103,506ha Anleſh Lübeck Büchen 148,00b2z Elpernio 4 187 30b2 3 Theater Anleihe von 1883 E u 100,256Deutaohe Relohs Anleſhe 105,90B Mainz Lndwigshafen 118,80b26 Rörder H Pr Akt 7, 99 75620 Stadt Anleihe von 1886 S u 3 100,9000 8 103 25b2 Marienburg lawka 1 81,60b2 Lanchhammer conv 110,100 z Stadt Anleihe Von 1892 v u U 101694,90h2 G Ostprenssische Stidbabhn 0 91,50b26 Leura hätte 4 122,10b Akener 8 Stadt Anleihe c u 8 99,806Prouggizohe Staets Anlelbe x 105 70b26 Saalbahn 0 29 40b26 Obersehl Risonb Bed 730020 3 Erfurter Stadt Anleihe a J u 8 10060 104,25d2 G Weimar Gerao 0 11,75b2 do Rlgon Indnstrie 8 84 10b2 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 U 3 1000i o6,10bs 61,60b Hlebeoks Montanwerke 10 169,40B 3 e Stadt Anleihs u 99,766Staats Sohnlädgohelne 100,706 Ansseſg Teplite 350 000 Hos lter KRonlen 104250 Landsehsttl 8 Central Pfandbriefe S U 8 10263 iner Stadt Obligatlon 101,40b üzeibiader Bahn 10/ 258 00b2 Säohs Thür Dranpkohlen i 120,50b2 W Säohalsohe landsechaftl Pfandbriefe h u 4

h a e en e e e e aaiehe r nr Fro v 00,60b2 Gallz Carl Ludwigbhahn 8 105,20b De 2 u 4 103ſPVanäsob Contr sterr Iokaiba 49 101500 8 r h u 1016S do 102,00b26 n e Indastrle Aktien Kkuappsehafts Berufsgenossenseh e Anl i u 103 506S do 3 93,60b2 Stidösterr Tombarä 4480b z Aiig Rloſtfr Geos cinon 5 n e e gne Bretl Nebra S u 9950S Qtprengsisehe Kursk Kiew C Berliner leictrieit Werke 10 n ez Posensohbe a 103 90B Knasischeo Staatsbahn d l 5 Elebeck Leipzig 16 29 75 HalleseheActien Branerei 4 h u 19062 Sächsisohe T äo Südwestbahn 5 70,25b2 I Cröllwitzer Papterfahrik 4 135 HyP Anleihe d Znekertabr Körbisdorf A e 100,506T do 102,00B I warschan Wien 5 17 240,7562 ſilenbarger Kattun 125 75B RYP Anl d Gewerkschaft Ludwig II u 4 100,50BWestpr ritt I I 101,50b cäcttwaräbabn 7 183 00h2 Göreppinor Werke 54,256 n Brannk Act Goes h u 4 1100,50Ba Fommersohe 105,00B Ital Mittelmeer Bahn 92,60b2 Hiidebrand Müählen v e h daun u e 1s Paar 7 Sohweizer Central R d t a Anhalt Maschinen 0 42106 u Worvenan Wein erh 7 ſie kobennsailsehe y e 3 B d z 2 e o II a S F 590DSponsisehe 4 104,506 do e on S a r g 12 z 31 90 b Zeitaer Paratff u Solarölfabrik 5 Sohuld t ha U Sehlesisehe 104,906 an Aht rin z v 24 r I n rüoke à 108 v 335e ter 261 75 ehe B ins Aeti 3 5 153An on n er Salinen S 100,753 Sper u h Sekte i 25 zAuslIindisohe Fonds Vransp Ges Kotteſtibseultt T Cönnern Malegtabrik Actien lusos 14062 r 3 W 290Berliner Bank 6 110,50b26 do VNordä Hlovd 92 0062 Cröllwitz Action Papierfabrik Actien 1893 94 4 4 1266Bukarester St A 84 L 97 406 do Handels Genellgehaft 6 152,20 h do Gr Berl Pfordeb 12 273,50b2 Dörstewitz Rattmennsdortfer Bric Inäd A 1893 94 i 4
Grieoh A 61 r 33906 Breslauer Disconto Hank 5 1606 50B Znokerfabriken Glanziger, 695 98,106 Rüenburg Kattun Manufaktur Actien 1893/94 6 i 4 530o eons Goldrento r d Darwstädter Bank 5 149,60b2 do Rörhbisdört 7 96 256 Branerei Actien Feldschlösschen II1s08 04 38 l
Palls Anle 85,70b2 n ba d 007 do Rositzer 8 69,60b2 Glanzig Zuekerfabrik Actien 188304 6 4 100Bopenh Stadt Anleihe 8 98,60b2 10 eBnossense 115,40b2 Hall Maschinenfabrik Actien 1893 27 4 400BLissaboner Stadt Anleſbe 4 70,60b26 do Grundschnldbank 120,00h26 Weohselkurs Hallesche Strassenbahn Actioen 1893 0 4 81,50ben u l eine t pur unter S glieehhhh e e Amsterd 100 8 T 168,80b2B EFitdepaan d I ererk getien s 11546o St b Obl Kleine 57,00b2 DisKkonvo 60b2 amsterdam ,80b2 Körbisdorf Zuckerfabrik Actien I1893/94 7 2 4 956Norweg Staates Anleihe 6 94 00b2 Dresädner Bank S 153,80b2 ondon 1 atr s T 20 b Landsberg Alalzfabrik Actien I1883/94 6 sOesterretob Goldrente 4 101,80B Gothaisobe Grund Cred B 108,50b2 B Paris 100 fr 8 D 631,16B Naumburger Braunkohblen Actieon 18093 94 8 4 1256do Papier Rente do do junge 40 3 103 ,606 Wien österr W 100 II 8 T 164,10b2 Niemberg Aalzfabrik Aktien I1893/94 4 1 67Bäo Silberr J J Kleine Uaunoversche Bank 109,606 Petersburg 100 8R 8 W 220,25b2 Pgokhbots Aetien I 1892 4 450Portugiezische St A t r 36,20b2 G Arie r 192 80B er Sächs Thür Braunkohlen Stamm Actien 1893 6 4 121BRöm Stsdt Anl II VII 82,20b2 B Alsgdeburger Bankverotn 107,75b2B Bank Diskonto Sächs Thür Braunk Stamm Prior Act 1898 5Ramün Staats O und 2000 J do Privotbank 6 111,80b2 Waldauer Brannkohlen Stamm Actien ſ1893 94 4 74 4 1006üo do amort 4000 65 96,60b2 G DAleiuing Hyp Bank 70 120,00b2 Berlin Wechsel 3 ombard s Amstor Werschen Weissenf Brannk Stamm Aot 1893/94 12 4 1806

üo do von 1890 4 84,50b26 NAMlitteldentsehe Creditbank 104,25b2 dam 2 I oudon 2 Parls 2 Petersburg v Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1898 94 20
Rusgsischbe r 5 109,75b2 h 2 Wlen Zeitzer und Solarölfabrik Actien 1893 94 4 4 Sdo oolai Obl 3 Norddentsohe Grundered B 8,50b2 S Zuekerraffinerie Actien Ralle 1803 94 12 V 4do Pr Anl 1864 5 Oesterreich Credit Anetalt 117 2387,90b2 Bruckdorf Nietleben Bergbau Ver Kuxe franeodo 40 v 1866 65 152,76 be Vronss v 157 Gold Silber und Banknoten Consol Hallesche Pfännerschaft Knxor kranco feo 197676 000 do Etr Bod Gr 60 170 ,00 ig ncieer See 1890 Das per Abt halte 1238020 So vereins 2988b20 Die Kurse der mit bezeichneten Rfrekten verstehen sich pro Stüok
Vngar Goldrente 1000 101,20b do Hyp Vrs G 25 5 115,756 Unglisehe Banknoten 20,88b2 Vom 3 Januar 1995 an finden die Börsenversammlungen ſeden Dienstag

n T 159,40h2 20 Franes Stiicke, e Donnerstag und Sonnabend stattSächsische Bank 6 118,256 Dollar 18 eEisenbahn sStamm Prlorltäüts Aktien F Imuperials pro Stück 324,602t reine Bankuoten 81,15ha PetroleumDortmund Kunschede 1341,00b26 Bergwerks Aktlen Oesterreichische Banknoten 164 15b Antwerpen 13 December Petroleummarkt Raftinirtes V Weiss 1000
Marienburg Mlawka 11950b2 rn Ruumnisebe Hanknoten 221,25b2 18 bez u Br pr December 18 Br pr Jannar Aärz 18 Br r SepOstpreussische Süd bahn r r ar N 8 a temhber December 18 Br PFestt l r Ten ob San e re 174 756798,70b2 l Connolidation

Damen u Aerren
6
S geh

weiß Rein Leinen d Dutzend Mk 2 bis Mk 9
weiß m bunter Kante Rein Leinen d Dtzd Mk bis Mk 9
weiß Batiſt in Hohlſaum Rein Leinen d Dud Mk 3,25 5 Mk 12
bunt Batiſt mit breitem Saume d Dtzd Mk 2,40 bis Mk 12,50
Kinder Taſchentücher weiß und bunt d Dtzd 60 Pf bis Mk 4,50
Neuheit Schul Atlas 6 mit Landkarten bedruckte Kindertaſchentücher

enthaltend Mk 1

An

J Dewin
alle a

Marktplatz 2 u 3
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Aufträge nach
ausserhalb

v 20 Mk aufwärts
franco

Aufträge nach Waaren Haus

e Doebel MeiselV 20 Mk aufwärts
franco

G Ulrichſtraße 49 Große Ulrichſtraße 49re alle R S e Alten erAeiſinadits Ausveriſtauf
Durch außergewöhnlich vortheilhafte perſönliche Einkäufe in den Fabriken iſt es uns möglich zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſt die Preiſe in ſämmtlichen Abtheilungen unſeres Waarenhauiſes bedeutend zu ermäßigen wir haben der Größe unſeres

Etabliſſements entſprechend Rechnung getragen und bieten alle Abtheilungen eine überraſchend große Auswahl nachſtehend verzeichnete Artikel welche ſich in Bezug auf Qualität ſowie Preisw ürdigkeit beſonders zu

r Fest Gesehenkenmn wwa eignen empfehlen wir einer ganz beſonderen Beachtung

Kleiderstoffe in tauſendfacher Auswahl nur Reinwollene Qualitäten Mtr von G Pfg an
Seidenstoffe und Sarmmmmete in großen Farbenſortimenten

Damen und Mädehen Mäntel und Jacketts
in neuen aparten Facons tadelloſem Sitz zu auffallend billigen Preiſen

m VWeisse Leinen vmnel Baum wollen waren
in Folge Rückgang des Rohmaterials zu erheblich billigeren Preiſen

Ferner ſind in großer Maſſen Auswahl neu eingegangen Teppiche Möbelstoffe Gardinen Bettvorlagen Felle Tisch
gdecken Bettdecken Reisedecken Schlafdecken Steppdecken Corsets Schürzen Handschnhe Strumpfwaaren Normal
VUnterzeuge Lamas Flanelle Tücher Ball Fcharpes Capotten Cachenez in Wolle und Seide Blousen Tricottaillen Sehulter
kragen Unterröcke Morgenröcke Costume Kinderkleider Damen u Kinder Muffen Oberhemden Kragen Manschetten
Serviteurs Pertige Wäsche Tafel und Theegedecke Veberhandtücher Tischtücher Handtücher Servietten FertigeBetthezüge in bunt und weiß

Se BRBRettfedern und Fertige Betten in jeder Preislage
Reeller Werth Dtzd 6 MkSeltener Gelegenheitskauf 300 Dutzend Reinleinene Taſcheukücher je Dtzd 3,60 et

Verkauf zu ſtreng feſten aber billigſten Prriſen
Jeder am Lager befindliche Gegenſtand iſt mit deutlicher Preisangabe verſehen

S h h dem m u
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e uGanzlicher Ausverkauf
Wir löſen unſer ſeit 6 Jahren beſtehendes Specialgeſchäft von

Teppiehen Iöbelstoffen Garcdinen Portiren Tischdecken ete
vollſtändig auf Sämmtliche Waaren ſtehen im Ausverkauf zu ſo billigen Preiſeu daß die denkbar günſtigſte Gelegenheit zu vortheilhaften Einkäufen ge

boten iſt Der Verkauf zu feſten Preiſen ohne jeden Abzug und gegen baar findet von 9 Uhr früh bis 7 Uhr Abends ſtatt

1 Gr Ulriehſte 52A Brews Nachf e eGardinen Fabrik gegründet 1869
An nLaterna magica Bilder

Nelt Ansstellung v Chicago Märcehen Erzählungen mit TevtPhotograph Ginsbiider
Komische Verwandiungsbilder in Holz u Blechrahmen

e II
grösster Aus wWanl Reparaturen anManerstr 4 z Uhrer n und Muſikwerken ſchnellFernsprecher 831 H Bretschneider ſorgfältig und billig

n WWrreneser HSpecial Corſet Geſchäft
Rathhausſtraße 12

d Empfehle mein großes alsca n en R Sohiümcdler s Wwe SanVhren an vorn Wwe Gloreh Collier2 Preiſe Reelle Garantie

Halle a Schmeerſtr 19
Altes Renommé Arnerkannt nur gutſitzende ſtets neueſte Facons

äh Peäääh äähhähhähhh e3äähhhhh ä h ääh 8

an W eil his Geschenk zR 7 U GRHREBSEGCRBESIG S CERGERECGEE en D c Sx Z paſſend empfehlen wir 2 S8 W S GOhenille Kapotten von 1,50 Mk an Tricot IIandsechuhe von 25 Pfg an Neueſte Größte Aus38 c in Wolle von 50 Pfg an Glacee gefüttert bequemeſte Corsetts wahl c cD
n 2 CVachenez für Herren von 18 Pfg an Wollene Kinderstrümpfe Formen billige Preiſe S T 5l 8 e 22 S Plüschkragen von 59 Pfg an Schürzenn 3 Z J S Kopfshawis von 45 Pfg Unterröcke Großer Partiepoſten zu enorm billigen Preiſen S mS e Vorgezeichnete und fertige Sachen 2W T F Tricottaillen ſchwarz von 1 Mk an wegen Aufgabe enorm billig in Filz und Leinen 5 e 8

t S e e in allen Preiſen h von 80 Ffa an Oberhemden von 2,50 Mk an S 9 tUnterj 36 Pfg an oehiun on 38 on i 38 7s 3 S S 5 r den s V Fiasenmüegen fur Nur von 38 Pfg an C e ten don 5 Pa T W S r 7
8 S 2 Tagdwesten von 1,18 Mk an Pelzmauften in allen Preiſen Mosentrüäger von 10 Pfg an S S er beſt Jm Arbeitshemden Welzbnretts Taschentücher weiß Shzd von 1,65 Mk an u e r
Z 7 Große Poſten Körbehen wie Löffelkörbehen Staubtuchkörbehen Visitenkarten s2 7 2 Körbehen Hanaarbeilskörvohen KammkKörbehen eteo weil Partie weit unter Preis S x

s J ſchlagz De Puppen geſchmackvoll gekleidet in allen Preislagen s S 40 Pfge Wiederverkäufer Engros Preise Verkaufsstelle des Pr V und des Allg V zu Halle a bilgſt

S S euels Berg CGOo Leipzigerstr I8SS u 23 P 10 s pr Pfd

h h h a
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